
 1/24 
 
 

 

Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2011-01-26 
 Bearbeiter:  

 
Frau Simon 

 Telefon: 545 - 1026 
 e-mail: SSimon@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 16. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtvertretung am 24.01.2011 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
  
Ende:   21:52 Uhr 
  
Ort:   Rathaus (Demmlersaal), Am Markt 14, 19055 Schwerin 
 
Pause: 

 
19:10 Uhr bis 19:38 Uhr 

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Nolte, Stephan CDU/FDP-Fraktion  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Janew, Marleen Fraktion DIE LINKE  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Haker, Gerlinde SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Block, Wolfgang Fraktion DIE LINKE  
Böttger, Gerd Fraktion DIE LINKE  
Brauer, Hagen Dr. CDU/FDP-Fraktion  
Brill, Peter Fraktion DIE LINKE  
Conrades, Rudolf SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Ehlers, Sebastian CDU/FDP-Fraktion  
Fischer, Frank SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Foerster, Henning Fraktion DIE LINKE  
Frank, Martin Fraktion DIE LINKE  
Gajek, Silke SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Güll, Gerd CDU/FDP-Fraktion  
Harder, André SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Heine, Sebastian SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Herweg, Susanne CDU/FDP-Fraktion ab TOP 19 
Hoppe, Eberhard SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Horn, Silvio Fraktion Unabhängige Bürger  
Jähnig, Claus Jürgen Fraktion Unabhängige Bürger  
Janker, Anja Fraktion DIE LINKE  
Klemkow, Gret-Doris SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Klinger, Sven CDU/FDP-Fraktion  
Lederer, Walter Fraktion DIE LINKE  
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Lemke, Klaus CDU/FDP-Fraktion  
Menzlin, Thoralf Fraktion DIE LINKE  
Meslien, Daniel SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Nagel, Cornelia SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Ötinger, Stev CDU/FDP-Fraktion  
Pelzer, Karla SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Renner, Monika CDU/FDP-Fraktion  
Riedel, Georg-Christian CDU/FDP-Fraktion  
Rode, Olga SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Rudolf, Gert CDU/FDP-Fraktion  
Schmitz, Michael CDU/FDP-Fraktion  
Sembritzki, Erika Fraktion DIE LINKE  
Steinmüller, Rolf Fraktion Unabhängige Bürger  
Strähnz, Michael Fraktion DIE LINKE  
Strauß, Manfred fraktionslos  
Tanneberger, Gerd-Ulrich CDU/FDP-Fraktion  
Thierfelder, Dietrich Dr. med. Fraktion Unabhängige Bürger  
Voss, Renate SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Walther, André Fraktion DIE LINKE  
Wulf, Bernd fraktionslos  
 
Verwaltung 
Bartsch, Ulrich   
Christen, Michaela   
Dankert, Matthias   
Friedersdorff, Wolfram Dr.   
Geniffke, Jutta   
Gersuny, Olaf   
Gramkow, Angelika   
Hoffmann, Kathrin   
Jäger, Stefan   
Kaufmann, Gabriele   
Niesen, Dieter   
Nottebaum, Bernd   
Rath, Torsten   
Reinkober, Günter Dr.   
Schmidt, Doris   
Schmitt, Hans-Ulrich   
Simon, Simone   
Thoms, Brigitte   
Wolf, Mareike   
Wollenteit, Hartmut   
 
 
 
Leitung: Stephan Nolte 
 
Schriftführer: Frank Czerwonka 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
                        
 

 2. Mitteilungen des Stadtpräsidenten   
                        
 

 3. Mitteilungen der Oberbürgermeisterin   
                        
 

 4. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 15. Sitzung der Stadtvertretung 
am 13.12.2010  

 

                        
 

 5. Personelle Veränderungen   
                        
 

 5.1. Entsendung von Abgeordneten zur 36. ordentlichen Hauptversammlung 
des Deutschen Städtetages 
Vorlage: 00689/2010  

 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
 

 6. Haushalt der Landeshauptstadt Schwerin 2011   
                        
 

 6.1. haushaltsbegleitende Beschlüsse   
                        
 

 6.1.1. Haushaltssicherungskonzept 2008 - 2020 
Vorlage: 00575/2010  

 

  II / Amt für Finanzen                      
 

 6.2. Beratung der Veränderungslisten aus der Verwaltung   
                        
 

 6.3. Beratung der Anträge der Stadtvertreter, Fraktionen, Fachausschüsse und 
Ortsbeiräte  

 

                        
 

 6.4. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2011 
Vorlage: 00554/2010  

 

  II / Amt für Finanzen                      
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 7. Langjährig bewährtes Schichtsystem bei der Berufsfeuerwehr wieder 
einführen 
Vorlage: 00570/2010  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
(wiederkehrender Antrag aus der 12. StV vom 20.09.2010; TOP 16 
zurückgezogen 

 

 8. Entwicklung der "Selbstständigen Schule" in Schwerin 
Vorlage: 00602/2010  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag CDU/FDP-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, SPD-BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN-Fraktion 
(wiederkehrender Antrag aus der 13. StV vom 25.10.2010; TOP 26) 

 

 9. Errichtung eines Pflegestützpunktes in der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00636/2010  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
(wiederkehrender Antrag aus der 14. StV vom 15.11.2010; TOP 14) 

 

 10. Beitritt zur Metropolregion Hamburg 
Vorlage: 00635/2010  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag CDU/FDP-Fraktion 
(wiederkehrender Antrag aus der 14. StV vom 15.11.2010; TOP 16) 
zurückgezogen 

 

 11. Eröffnung des "Nachtamtes" 
Vorlage: 00493/2010  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Ortsbeirat Altstadt, Paulsstadt, Feldstadt, Lewenberg 
(wiederkehrender Antrag aus der 14. StV vom 15.11.2010; TOP 18) 

 

 12. Ersatzpflanzungen in der Hubertusstraße 
Vorlage: 00628/2010  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Ortsbeirat Lankow 
(wiederkehrender Antrag aus der 14. StV vom 15.11.2010; TOP 21) 

 

 13. Public Corporate Governance Codex der Landeshauptstadt Schwerin 
(Leitlinien guter Unternehmensführung) 
Vorlage: 00548/2010  

 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
(Wiedervorlage aus der 13. StV vom 25.10.2010; TOP 13) 

 

 14. Online-Anmeldesystem für Kinderbetreuungsplätze 
Vorlage: 00710/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag CDU/FDP-Fraktion 
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 15. Verfahren zur Vergabe von Schul- und Hortplätzen im Stadtgebiet sowie 
bedarfsgerechte Versorgung mit Hortplätzen in der Innenstadt 
Vorlage: 00715/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Fraktion Unabhängige Bürger 

 

 16. 3 Jahre Bürgerarbeit 
Vorlage: 00716/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Fraktion DIE LINKE 

 

 17. Errichtung eines Aktiv- und Bewegungsplatzes (Arbeitstitel) für alle 
Generationen in Lankow 
Vorlage: 00702/2010  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Ortsbeirat Lankow 

 

 18. Beseitigung Winterschäden 
Vorlage: 00704/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Stadtvertreter Herr Manfred Strauß 

 

 19. Kein Denkmalbereich "Ostorfer Hals" 
Vorlage: 00712/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Fraktion Unabhängige Bürger 

 

 20. Ausweisung der Denkmalbereiche: Ostorfer Hals, Südliche Feldstadt, 
Lutherstraße, Burgseestraße/Jägerweg 
Vorlage: 00498/2010  

 

  III / Amt für Stadtentwicklung                      
 

 21. überplanmäßige Ausgabe im Budget Jugend - Genehmigung des 
Eilbeschlusses der Oberbürgermeisterin - 
Vorlage: 00695/2010  

 

  II / Amt für Jugend, Schule und Sport                      
 

 22. Kostenloses Parken für Elektrofahrzeuge 
Vorlage: 00711/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag CDU/FDP-Fraktion 

 

 23. Berichtsanträge   
                        
 

 23.1. Städtebauliche Entwicklung Krösnitz 
Vorlage: 00714/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Fraktion Unabhängige Bürger 
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 23.2. Bauprojekt Aubachbrücke - gerichtliches Nachspiel 
Vorlage: 00708/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Stadtvertreter Herr Manfred Strauß 

 

 23.3. Obdachlosenheim 
Vorlage: 00706/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Stadtvertreter Herr Manfred Strauß 

 

 24. Akteneinsichten   
                        
 

 24.1. Akteneinsicht Krösnitz 38 
Vorlage: 00713/2011  

 

  Fraktionen/Stadtvertreter/Ortsbeiräte                      
Antrag Fraktion Unabhängige Bürger 
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Protokoll: 

 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Der Stadtpräsident eröffnet die 16. Sitzung der Stadtvertretung, begrüßt die 
anwesenden Mitglieder der Stadtvertretung, der Verwaltung und die Gäste und 
stellt die form- und fristgerechte Ladung zur Sitzung der Stadtvertretung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
2. 
Der Stadtpräsident informiert die Stadtvertretung, dass von „TV-Schwerin“ die 
Zulassung von Kameraaufnahmen beantragt worden ist. Der Stadtpräsident weist 
auf das Verfahren hin. Auf Anfrage des Stadtpräsidenten wird von keinem 
Mitglied der Stadtvertretung Widerspruch gegen die Aufnahmen erhoben. 
 
3. 
Der Stadtvertretung liegen folgende Dringlichkeitsanträge zur Aufnahme in die 
Tagesordnung vor: 
 
a) 
Dringlichkeitsantrag D1  
Einreicher: Stadtvertreter Herr Manfred Strauß 
„Verwendung der VR-Bank-Donation“ 
 
Geschäftsordnungsantrag 
Nach erfolgter Aussprache zur Begründung der Dringlichkeit des Antrages gibt 
das Mitglied der Stadtvertretung Herr Manfred Strauß gemäß § 12 der 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung eine „Persönliche Bemerkung“ ab. 
Danach erfolgt die Abstimmung über die Aufnahme des Antrages in die 
Tagesordnung. 
 
Die Aufnahme des Dringlichkeitsantrages in die Tagesordnung wird durch die 
Stadtvertretung bei 18 Dafür-, 17 Gegenstimmen abgelehnt. Die hierfür gesetzlich 
erforderliche Mehrheit (§ 29 Abs. 4 KV M-V) von mindestens 23 Dafürstimmen 
wurde nicht erreicht. 
 
b) 
Dringlichkeitsvorlage D2 
Beschlussvorlage DS 00660/2010 
„Darlehensaufnahme in Höhe von EUR 2.576.000,00 zur Finanzierung von 
Investitionen der Schweriner Abwasserentsorgung, Eigenbetrieb der 
Landeshauptstadt Schwerin“ 
 
Die Aufnahme der Dringlichkeitsvorlage in die Tagesordnung wird durch die 
Stadtvertretung einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen. Die hierfür 
gesetzlich erforderliche Mehrheit 
(§ 29 Abs. 4 KV M-V) von mindestens 23 Dafürstimmen wurde erreicht. 
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4. 
Folgender Antrag wird von der Antragstellerin für die heutige Sitzung von der 
Tagesordnung zurückgezogen: 
 
Tagesordnungspunkt 10 DS 00635/2010 Antrag CDU/FDP-Fraktion 
„Beitritt zur Metropolregion Hamburg“ 
 
Des Weiteren zieht die SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion ihren Antrag 
zum Tagesordnungspunkt 07 DS 00570/2010 „Langjährig bewährtes 
Schichtsystem bei der Berufsfeuerwehr wieder einführen“ zurück. Der Antrag ist 
damit gegenstandslos. 
 
5. 
Die Beantwortung der Anfragen durch die Oberbürgermeisterin liegt allen 
Mitgliedern der Stadtvertretung vor. Die Beantwortung der Anfrage der Fraktion 
DIE LINKE zu den Unfallschwerpunkten im Stadtgebiet im Jahr 2010 wird, wie in 
der Anfrage gefordert, in der Sitzung der Stadtvertretung im März 2011 erfolgen. 
 
6. 
Die Stadtvertretung bestätigt die vorstehende Tagesordnung einstimmig. 
 

  
  
zu 2 Mitteilungen des Stadtpräsidenten 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Der Stadtpräsident informiert über die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung der 
Stadtvertretung am 13.12.2010 gefassten Beschlüsse: 
 
zu TOP 42, DS 00617/2010 
Tätigkeitsbericht 2009/2010 des Rechnungsprüfungsamtes 
 
zu TOP 43, DS 00600/2010 
Bestellung einer Prüferin des Rechnungsprüfungsamtes 
 
zu TOP 44, DS 00620/2010 
Verkauf des bebauten 864 m² großen Grundstückes Wismarsche Str. 229/231, 
Flurstück 55 der Flur 17, Gemarkung Schwerin 
 
zu TOP 45, DS 00598/2010 
Schlussbericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2009 
 
2. 
Der Stadtpräsident informiert die Stadtvertretung über seine Aktivitäten seit der 
letzten Sitzung: 
 
14.12.2010 Buchpremiere „Abraham war Optimist“ in der Synagoge 
06.01.2011 Benefizabend des „Dreikönigs-Vereins“ in Neubrandenburg 
08.01.2011 Neujahrsempfang der Hansestadt Wismar 
16.01.2011 Neujahrsempfang Schlossparkcenter 
19.01.2011 Verabschiedung Zoodirektor Herr Schneider und 

Einführung Frau Dr. Häfner 
21.01.2011  10 Jahre Kita-GmbH 
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21.01.2011 Empfang einer Gruppe von vier Schülern des Goethe-
Gymnasiums, die erfolgreich an der Mathematikolympiade 
in Tallinn teilgenommen haben 

 
  
  
zu 3 Mitteilungen der Oberbürgermeisterin 
  

Bemerkungen: 
 
Die Mitteilungen der Oberbürgermeisterin sind den Mitgliedern der 
Stadtvertretung zur Sitzung schriftlich übersandt worden. 
 

  
zu 4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 15. Sitzung der Stadtvertretung 

am 13.12.2010 
  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 15. Sitzung der Stadtvertretung vom 13.12.2010 
wird bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 5 Personelle Veränderungen 
  
 Beschluss: 

 
1. Antrag Kleine Liga Schwerin - Jugendhilfeausschuss  
 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Claus Wergin als ordentliches Mitglied aus dem 
Jugendhilfeausschuss ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Axel Markmann als ordentliches Mitglied in den 
Jugendhilfeausschuss. 
 
2. Antrag Fraktion Unabhängige Bürger 
 
Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Claus Jürgen Jähnig als stellvertretendes 
Mitglied aus dem Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Dr. Wolfgang Leist als stellvertretendes Mitglied 
in den Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr. 
 
3. Antrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
 
Hauptausschuss 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Eberhard Hoppe als ordentliches Mitglied aus 
dem Hauptausschuss ab. 
Die Stadtvertretung wählt Frau Cornelia Nagel als ordentliches Mitglied in den 
Hauptausschuss. 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Rudolf Conrades als stellvertretendes Mitglied 
aus dem Hauptausschuss ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Eberhard Hoppe als stellvertretendes Mitglied in 
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den Hauptausschuss. 
 
4. Besetzung des Kuratoriums der „Schweriner Bürgerstiftung“ 
 
Frau Karla Pelzer (Vorschlag: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Frau Cornelia Nagel (Vorschlag: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
En bloc einstimmig mit der Mehrheit aller Mitglieder der Stadtvertretung bei einer 
Stimmenthaltung beschlossen. 
 

zu 5.1 Entsendung von Abgeordneten zur 36. ordentlichen Hauptversammlung 
des Deutschen Städtetages 
Vorlage: 00689/2010 

  
 Beschluss: 

 
Die Landeshauptstadt Schwerin entsendet zur 36. ordentlichen 
Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 03. Mai bis 05. Mai 2011 als 
Abgeordnete 
 

1. Herrn Stephan Nolte, Mitglied der Stadtvertretung und 
2. Frau Gerlinde Haker, Mitglied der Stadtvertretung. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 6 Haushalt der Landeshauptstadt Schwerin 2011 
  

Bemerkungen: 
 
Die Stadtvertretung führt zum Haushalt 2011 eine Aussprache. Die Fraktionen 
und der fraktionslose Stadtvertreter Herr Manfred Strauß geben ihre Statements 
zum Haushaltplanentwurf 2011 ab. 
 

  
zu 6.1 haushaltsbegleitende Beschlüsse 
  
zu 6.1.1 Haushaltssicherungskonzept 2008 - 2020 

Vorlage: 00575/2010 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Es liegt allen Mitgliedern der Stadtvertretung eine Veränderungsliste der 
Verwaltung zur 3. Fortschreibung (2011) des Haushaltssicherungskonzeptes 
2008 – 2020 vor.  
Die Stadtvertretung nimmt die Veränderungsliste zur Kenntnis. Sie ist Bestandteil 
der Beschlussvorlage. 
 
Weiterhin liegt allen Mitgliedern der Stadtvertretung eine Auflistung der 
Änderungsanträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, 
Fachausschüsse und Ortsbeiräte zur 3. Fortschreibung (2011) des 
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Haushaltssicherungskonzeptes 2008 – 2020 mit den Beschlussempfehlungen 
des Hauptausschusses vom 07.12.2010 vor. 
 
Der Stadtpräsident schlägt der Stadtvertretung vor, die eingereichten 
Änderungsanträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, 
Fachausschüsse und Ortsbeiräte in der Fassung der Beschlussempfehlung des 
Hauptausschusses vom 07.12.2010 abzustimmen, sofern keine 
Einzelabstimmung zu einzelnen Änderungsanträgen beantragt wird bzw. noch 
weitere Änderungsanträge gestellt werden. 
Gegen dieses Verfahren wird kein Widerspruch erhoben. 
 
Es erfolgt eine Aussprache. 
 
Geschäftsordnungsantrag 
 
Nach Beendigung der Aussprache gibt das Mitglied der Stadtvertretung Herr 
Gerd Güll gemäß § 12 der Geschäftsordnung eine „Persönliche Bemerkung“ ab. 
 
2. 
Die Fraktion DIE LINKE beantragt, folgende Änderungsanträge einzeln 
abzustimmen: 
 
2.1 
Maßnahme 10-8, HHst. 02000.71700 (Verbraucherzentrale) 
Lfd-Nr. 37; Antrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion: 
Streichung der HSK-Maßnahme 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 

mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen und fünf 
Stimmenthaltungen beschlossen 

 
Das Mitglied der Stadtvertretung Frau Cornelia Nagel zeigt dem 
Stadtpräsidenten, Herrn Stephan Nolte, bei Aufruf des Tagesordnungspunktes 
Ausschließungsgründe nach § 24 KV M-V an und verlässt den Sitzungssaal bzw. 
begibt sich in den für die Zuhörer bestimmten Teil des Sitzungsraumes. 
 
2.2 
Maßnahme Neu PK-X, Gr. 4 (Stellenplan) 
Lfd-Nr. 20; Antrag CDU/FDP-Fraktion: 
Umsetzung Sollstellenplan: 
Die Vorgaben des Sollstellenplanes (850 Vollzeitstellen) sind bis spätestens 
31.12.2013 konsequent umzusetzen. 
 
    Beschluss: 
 
    Die Stadtvertretung lehnt den Änderungsantrag ab. 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    mehrheitlich bei einer Stimmenthaltung abgelehnt 
 
2.3 
Die weiteren Änderungsanträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, 
Fachausschüsse und Ortsbeiräte werden gemäß Auflistung vom 09.12.2010 in 
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der Fassung der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 07.12.2010 
(mit Ausnahme der lfd. Nr. 20 und 37, siehe Punkte 1.2 und 2.2) im Rahmen der 
Entscheidung zur 3. Fortschreibung (2011) des Haushaltssicherungskonzeptes 
2008 – 2020 abgestimmt. 
 
2.4 
Der Stadtpräsident stellt sodann die 3. Fortschreibung (2011) des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2008 – 2020 in der Fassung der zuvor 
beschlossenen Änderungsanträge (siehe Punkte 2.1 und 2.2) sowie den 
Beschlussempfehlungen des Hauptausschusses zu den weiteren 
Änderungsanträgen zur Abstimmung: 
 
3. 
Die CDU/FDP-Fraktion beantragt eine namentliche Abstimmung zur 
Beschlussvorlage. Die namentliche Abstimmung wird durchgeführt. 
 

 Beschluss: 
 

1. Die in der Anlage 1 zur Beschlussvorlage beigefügten neuen Maßnahmen 
werden in der Fassung der zugestimmten Änderungsanträge der Mitglieder 
der Stadtvertretung, Fraktionen, Fachausschüsse und Ortsbeiräte als 3. 
Fortschreibung unter Gliederungsziffer III.3 ergänzend aufgenommen und 
damit Bestandteil des Haushaltssicherungskonzeptes 2008 – 2020. 

 
2.     Folgende Beschlüsse der Stadtvertretung werden aufgehoben: 
        - Beschluss vom 28.01.2008 (Drs. Nr. 01820/2007) zur Ermäßigung der   
          Schülerfahrkarten, 
        - Beschluss vom 04.06.2007 (Drs. Nr. 01424/2006) und vom 31.05.2010  
         (Dr. Nr. 00393/2010) zur Ausstellungsfläche des Stadtgeschichtsmuseums. 
 

2. Der aktuelle Umsetzungsstand der bisherigen Maßnahmen zur  
Haushaltskonsolidierung (Anlage 2) zur Beschlussvorlage wird zur Kenntnis 
genommen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
bei 25 Dafür-, 17 Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung in namentlicher 
Abstimmung beschlossen 
 

zu 6.2 Beratung der Veränderungslisten aus der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen den Mitgliedern der Stadtvertretung folgende Veränderungslisten der 
Verwaltung zum Haushalt 2011 vor: 
 

- 1. Veränderungsliste zum Verwaltungshaushalt 2011 
- 1. Veränderungsliste zum Vermögenshaushalt 2011  
        (Veränderungen zum Haushaltsplanentwurf, Investitionsprogramm und 
         Verpflichtungsermächtungen) 
- 2. Veränderungsliste zum Vermögenshaushalt 2011  
         (Veränderungen zum Haushaltsplanentwurf, Investitionsprogramm  
         und Verpflichtungsermächtungen) 
- 3. Veränderungsliste zum Verwaltungshaushalt 2011 
- mittelfristige Finanzplanung 
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- 1. Ergänzungsblatt (Veränderungsliste) zum Stellenplan 
- 2. Ergänzungsblatt (Veränderungsliste) zum Stellenplan 
- Korrekturband zu den Wirtschaftsplänen 
- Änderung § 4 der Haushaltssatzung  
     (beim Pkt. 5 – 1. Anstrich gestrichen) 

 
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt die durch die Verwaltung vorgelegten 
Veränderungslisten 
 

- 1. Veränderungsliste zum Verwaltungshaushalt 2011 
- 1. Veränderungsliste zum Vermögenshaushalt 2011  
        (Veränderungen zum Haushaltsplanentwurf, Investitionsprogramm und 
         Verpflichtungsermächtungen) 
- 2. Veränderungsliste zum Vermögenshaushalt 2011  
         (Veränderungen zum Haushaltsplanentwurf, Investitionsprogramm  
         und Verpflichtungsermächtungen) 
- 3. Veränderungsliste zum Verwaltungshaushalt 2011 
- mittelfristige Finanzplanung 
- 1. Ergänzungsblatt (Veränderungsliste) zum Stellenplan 
- 2. Ergänzungsblatt (Veränderungsliste) zum Stellenplan 
- Korrekturband zu den Wirtschaftsplänen 
- Änderung § 4 der Haushaltssatzung  
     (beim Pkt. 5 – 1. Anstrich gestrichen) 

zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 6.3 Beratung der Anträge der Stadtvertreter, Fraktionen, Fachausschüsse und 
Ortsbeiräte 

  
Bemerkungen: 
 
1. 
Es liegt allen Mitgliedern der Stadtvertretung eine Auflistung der Anträge der 
Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, Fachausschüsse und Ortsbeiräte mit 
den Beschlussempfehlungen des Hauptausschusses vom 07.12.2010 vor.  
 
Der Stadtpräsident schlägt der Stadtvertretung vor, die eingereichten 
Änderungsanträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, 
Fachausschüsse und Ortsbeiräte in der Fassung der Beschlussempfehlung des 
Hauptausschusses vom 07.12.2010 im Rahmen der Entscheidung zur 
Haushaltssatzung abzustimmen, sofern keine Einzelabstimmung zu einzelnen 
Änderungsanträgen beantragt wird bzw. noch weitere Änderungsanträge gestellt 
werden. 
Gegen dieses Verfahren wird kein Widerspruch erhoben. 
Die Fraktion DIE LINKE beantragt Einzelabstimmung zum Änderungsantrag der 
SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion zur lfd. Nr. 8 (Verwaltungshaushalt) 
„Sachkosten gesamter Haushalt“ (siehe Punkt 1.5).  
 
Es liegen der Stadtvertretung folgende mehrfraktionelle Änderungsanträge der 
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Fraktion DIE LINKE und SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion vor (Punkte 
1.1 bis 1.4), die nach der Sitzung des Hauptausschusses vom 07.12.2010 
eingereicht wurden.  
Der Stadtpräsident stellt diese Änderungsanträge nunmehr zur Abstimmung.  
 
1.1 Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2011 (Vermögenshaushalt)
 
Haushaltsstelle 56200.neu 
Wertverbessernde Maßnahmen und Schulhofgestaltung Erich-Weinert-
Regionalschule 
Haushaltsplanansatz: 200.000 € 
Deckung: Haushaltsstelle 88100.93200 „Ankauf von Grundstücken“ -200.000 € 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 

mehrheitlich beschlossen 
 

 
1.2 Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2011 (Vermögenshaushalt)
 
Haushaltsstelle 63000.neu 
Radweg Plater Straße 
Haushaltsplanansatz: 100.000 € 
Zur vollständigen Umsetzung der Maßnahme ist zusätzlich eine 
Verpflichtungsermächtigung für 2012 in Höhe von 250.000 € für den Radweg 
Plater Straße notwendig. 
Deckung:  
Haushaltsstelle 68000.96512 „Errichtung von Parkscheinautomaten“ -100.000 € 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 

mehrheitlich beschlossen 
 

 
1.3 Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2011 (Vermögenshaushalt)
 
Haushaltsstelle neu 
Badestelle Nordufer Lankower See  
Haushaltsplanansatz: 50.000 € 
Deckung: Haushaltsstelle 88100.93200 “Ankauf von Grundstücken“ -50.000 € 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 

mehrheitlich beschlossen 
 

 
1.4 Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2011 (Vermögenshaushalt)
 
Haushaltsstelle 56200.neu 
Infrastruktur Sportpark Lankow/Funktionsgebäude 
Haushaltsplanansatz: 380.000 € 
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Deckung:  
30020.94100 „Umbaumaßnahmen Stadtgeschichtsmuseum“     -152.000 € 
68000.96512 „Errichtung von Parkscheinautomaten“          -  81.000 € 
 
88100.93200 „Ankauf von Grundstücken“                      - 147.000 € 
                - 380.000 € 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 

mehrheitlich beschlossen 
 

 
1.5 Änderungsantrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
 
lfd.-Nr. 8 Verwaltungshaushalt  Die Fraktion beantragt ab 2011 im gesamten 
     Verwaltungshaushalt Sachkosten in Höhe   
                                                          von 3.313 TEUR einzusparen. 
 
     Beschluss: 
 
     Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab. 
 
     Abstimmungsergebnis: 
 

mehrheitlich abgelehnt 
 

 
2. 
Die weiteren Änderungsanträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, 
Fachausschüsse und Ortsbeiräte werden gemäß Auflistung vom 09.12.2010 in 
der Fassung der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 07.12.2010 
(mit Ausnahme der lfd. Nr. 8, siehe Punkt 1.5) im Rahmen der Entscheidung zur 
Beschlussvorlage DS 00554/2010 „Haushaltssatzung der Landeshauptstadt 
Schwerin für das Haushaltsjahr 2011“ abgestimmt. 
 

  
zu 6.4 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 

2011 
Vorlage: 00554/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Die CDU/FDP-Fraktion beantragt eine namentliche Abstimmung zur 
Beschlussvorlage. Die namentliche Abstimmung wird durchgeführt. 
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 
in der Fassung der zuvor beschlossenen Änderungen einschließlich aller Anlagen 
und Veränderungslisten. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
bei 25 Dafür-, 17 Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung in namentlicher 
Abstimmung beschlossen 
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zu 7 Langjährig bewährtes Schichtsystem bei der Berufsfeuerwehr wieder 

einführen 
Vorlage: 00570/2010 

 Bemerkungen: 
 
Die Antrag stellende Fraktion zieht ihren Antrag zurück. 
 

  
zu 8 Entwicklung der "Selbstständigen Schule" in Schwerin 

Vorlage: 00602/2010 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Es liegt ein mehrfraktioneller Antrag der CDU/FDP-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, 
SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion vom 21.12.2010 vor. Der gestellte 
Antrag der CDU/FDP-Fraktion vom 12.10.2010 sowie der Änderungsantrag der 
SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion vom 20.10.2010 haben sich erledigt. 
 
2. 
Der Stadtpräsident stellt den mehrfraktionellen Antrag der CDU/FDP-Fraktion, 
Fraktion DIE LINKE, SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, sich in ihrem Aufgabenbereich als 
Schulträger gem. § 102 SchulG für den Prozess der weiteren Entwicklung der 
"Selbstständigen Schule" einzusetzen. 
Dazu soll sie insbesondere die Zusammenarbeit der Verwaltung mit den Schulen 

• bei der Umsetzung der Schulprogramme und 
• der Ausgestaltung von Ganztagsschulangeboten unter Einbeziehung von 

Angeboten der Verbände und Vereine der Stadt Schwerin intensivieren. 
Unter Beachtung der haushaltsrechtlichen Vorschriften und einer Weiterbildung 
der Schulleitungen ist die Zuweisung von eigenständigen Schulbudgets zum 
Beginn des Schuljahres 2011/2012 zu prüfen. 
In der Stadtvertretersitzung im September 2011 hat die Oberbürgermeisterin über 
die Umsetzung bzw. den Stand der Maßnahmen zu berichten. 
In dem Bericht soll auch dargestellt werden, welche Kosten die Verwaltung z.B. 
für notwendige Weiterbildungsmaßnahmen aufgewendet hat. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
 

zu 9 Errichtung eines Pflegestützpunktes in der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00636/2010 

  
Bemerkungen: 
 
1. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
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Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, entsprechend der Allgemeinverfügung 
des Ministeriums für Soziales und Gesundheit M-V vom 11. August 2010 
(AmtsBl. M-V S. 571) in Verbindung mit § 4 Landespflegegesetz M-V Gespräche 
mit den Pflege- und Krankenkassen zu initiieren und auf den Abschluss eines 
entsprechenden Stützpunktvertrages auf kommunaler Ebene hinzuwirken. 
Gleichzeitig ist die Oberbürgermeisterin aufgefordert, auf Landesebene auf den 
Abschluss eines allgemeinen Rahmenvertrags nach § 92c Absatz 8 des Elften 
Buches Sozialgesetzbuch hinzuwirken. 

2. 

Die Oberbürgermeisterin informiert nach Beschlussfassung zum Antrag, dass es 
bereits vor der Beschlussfassung zum Antrag eine Abfrage des Städte- und 
Gemeindetages gegeben hat und sie eine Enthaltung für die Landeshauptstadt 
Schwerin angezeigt hat. Sofern eine erneute Anfrage eingeht, wird entsprechend 
des Beschlusses eine Stellungnahme abgegeben. 

 
 Beschluss: 

 

Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, entsprechend der Allgemeinverfügung 
des Ministeriums für Soziales und Gesundheit M-V vom 11. August 2010 
(AmtsBl. M-V S. 571) in Verbindung mit § 4 Landespflegegesetz M-V Gespräche 
mit den Pflege- und Krankenkassen zu initiieren und auf den Abschluss eines 
entsprechenden Stützpunktvertrages auf kommunaler Ebene hinzuwirken. 
Gleichzeitig ist die Oberbürgermeisterin aufgefordert, auf Landesebene auf den 
Abschluss eines allgemeinen Rahmenvertrags nach § 92c Absatz 8 des Elften 
Buches Sozialgesetzbuch hinzuwirken. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 10 Beitritt zur Metropolregion Hamburg 
Vorlage: 00635/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Die Antrag stellende Fraktion zieht ihren Antrag für die heutige Sitzung zurück. 
 

  
zu 11 Eröffnung des "Nachtamtes" 

Vorlage: 00493/2010 
  
 Beschlussvorschlag: 

 
Die Stadtvertretung der Landeshauptstaft Schwerin beschließt:  

1. Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, den Betreibern des „Nachamtes“ 
im „Thalia“ zu helfen schnellstmöglich wieder zu öffnen. 

2. Der beantragte Bauantrag und die zur Betreibung des „Nachtamtes“ 
notwendige Konzession werden beschieden. 

3. Wenn nötig werden Bauantrag und Konzession mit Auflagen oder  
            begrenzt erteilt. 
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Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einer Dafürstimme und fünf Stimmenthaltungen abgelehnt 
 

zu 12 Ersatzpflanzungen in der Hubertusstraße 
Vorlage: 00628/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin gibt zur Kenntnis, dass die Kosten der Pflanzungen in 
der Hubertusstraße geschätzte 161.500 € betragen und durch den Beschluss 
zum Haushalt 2011 nicht mehr in diesem Jahr umgesetzt werden können. Die 
Realisierung des Antrages würde frühestens mit dem Wirtschaftplan 2012 
erfolgen.  
 

 Beschluss: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, den Eigenbetrieb Stadtwirtschaftliche 
Dienstleistungen (SDS) zu beauftragen, in der Hubertusstraße Ersatzpflanzungen 
gemäß der geltenden Baumschutzsatzung der Landeshauptstadt vorzunehmen. 
Mittelfristig sind die alten schadhaften Linden durch eine einheimische 
standortgerechte Baumart zu ersetzen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 13 Public Corporate Governance Codex der Landeshauptstadt Schwerin 
(Leitlinien guter Unternehmensführung) 
Vorlage: 00548/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Der mehrfraktionelle Änderungsantrag der ehemaligen Fraktionen von SPD und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.10.2010 wurde von den Antragstellern 
zurückgezogen. 
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung stimmt dem „Public Corporate Governance Codex für die 
Landeshauptstadt Schwerin“ zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
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zu 14 Online-Anmeldesystem für Kinderbetreuungsplätze 

Vorlage: 00710/2011 
  

Bemerkungen: 
 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag der 
Oberbürgermeisterin, eines Fünftels aller Stadtvertreter oder einer Fraktion dem 
Hauptausschuss zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3  
 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung). Die CDU/FDP-Fraktion beantragt die 
Überweisung. 
 

  
Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss verwiesen. 
 

  
zu 15 Verfahren zur Vergabe von Schul- und Hortplätzen im Stadtgebiet sowie 

bedarfsgerechte Versorgung mit Hortplätzen in der Innenstadt 
Vorlage: 00715/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag der 
Oberbürgermeisterin, eines Fünftels aller Stadtvertreter oder einer Fraktion dem 
Hauptausschuss zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung). Die Fraktion Unabhängige Bürger 
beantragt die Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss verwiesen. 
 

  
zu 16 3 Jahre Bürgerarbeit 

Vorlage: 00716/2011 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag der 
Oberbürgermeisterin, eines Fünftels aller Stadtvertreter oder einer Fraktion dem 
Hauptausschuss zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung). Die CDU/FDP-Fraktion beantragt die 
Überweisung. 
 
2. Geschäftsordnungsantrag 
 
Die Fraktion DIE LINKE beantragt gemäß § 28 der Geschäftsordnung von dieser 
abzuweichen und beantragt zugleich über den Antrag abzustimmen. 
 
Nach erfolgter Aussprache zieht die Fraktion DIE LINKE ihren gestellten 
Geschäftsordnungsantrag zurück. 
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 Beschluss: 

 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss verwiesen. 
 

  
zu 17 Errichtung eines Aktiv- und Bewegungsplatzes (Arbeitstitel) für alle 

Generationen in Lankow 
Vorlage: 00702/2010 

 Bemerkungen: 
 
1. 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag der 
Oberbürgermeisterin, eines Fünftels aller Stadtvertreter oder einer Fraktion dem 
Hauptausschuss zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung). Die SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-
Fraktion beantragt die Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss verwiesen. 
 

  
zu 18 Beseitigung Winterschäden 

Vorlage: 00704/2011 
  

Bemerkungen: 
 
1. Ersetzungsantrag CDU/FDP-Fraktion 
 
In Fortführung der Drucksache 00310/2010 der Stadtvertretung wird die 
Oberbürgermeisterin beauftragt, jährlich bis zum 15. Mai eines Jahres einen 
Bericht, analog dem in den Mitteilungen der Oberbürgermeisterin vom April 2010 
vorzulegen. 
In diesem soll dargestellt werden, welche Straßen im Schweriner Stadtgebiet 
durch Frost in welchem Umfang über die Maßen in Mitleidenschaft gezogen 
wurden, welche notwendigen Investitionen sich daraus ergeben und in welchem 
Zeitraum die teilweise doch erheblichen Straßenschäden beseitigt werden 
können. 
 
2. 
Der Stadtpräsident stellt den Ersetzungsantrag zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: 
 
In Fortführung der Drucksache 00310/2010 der Stadtvertretung wird die 
Oberbürgermeisterin beauftragt, jährlich bis zum 15. Mai eines Jahres einen 
Bericht, analog dem in den Mitteilungen der Oberbürgermeisterin vom April 2010 
vorzulegen. 
In diesem soll dargestellt werden, welche Straßen im Schweriner Stadtgebiet 
durch Frost in welchem Umfang über die Maßen in Mitleidenschaft gezogen 
wurden, welche notwendigen Investitionen sich daraus ergeben und in welchem 
Zeitraum die teilweise doch erheblichen Straßenschäden beseitigt werden 
können. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 19 Kein Denkmalbereich "Ostorfer Hals" 
Vorlage: 00712/2011 

  
  

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, für das Gebiet „Ostorfer Hals“ in Gänze keine 
Ausweisung als Denkmalbereich vorzunehmen. Allenfalls in sich geschlossene 
Teilbereiche könnten unter Schutz gestellt werden; hierfür wäre der 
Stadtvertretung ein neuer Vorschlag zu unterbreiten. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich abgelehnt 
 

zu 20 Ausweisung der Denkmalbereiche: Ostorfer Hals, Südliche Feldstadt, 
Lutherstraße, Burgseestraße/Jägerweg 
Vorlage: 00498/2010 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt die Verordnungen für die Denkmalbereiche Ostorfer 
Hals, Südliche Feldstadt, Lutherstraße, Burgseestraße/Jägerweg zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich zustimmend zur Kenntnis genommen 
 

zu 21 überplanmäßige Ausgabe im Budget Jugend - Genehmigung des 
Eilbeschlusses der Oberbürgermeisterin - 
Vorlage: 00695/2010 

  
 Beschluss: 

 
1. Die Stadtvertretung genehmigt den Eilbeschluss der Oberbürgermeisterin 

und beschließt die Erhöhung des Budgets Jugend 49.1 um 372.000 €. Die 
Erhöhung erfolgt in den Haushaltsstellen: 
45570.77000   300.000 € 
45600.76002     60.000 € 
45560.76013     12.000 € 

2. Gleichzeitig ist die im Haushalt 2010 mit einer Sperre versehene 
Haushaltsstelle 91000.80820 um 82.000 € freigegeben.  

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
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zu 22 Kostenloses Parken für Elektrofahrzeuge 

Vorlage: 00711/2011 
  

Bemerkungen: 
 
1. Änderungsantrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
1. Die Überschrift wird nach dem Wort „Elektrofahrzeuge“ um die Worte „ und 
CO2-arme Kraftfahrzeuge“ ergänzt und nach einem Schrägstrich um folgenden 
Text erweitert: „Einrichtung öffentlicher Ladestationen im öffentlichen Parkhaus 
der Stadt“ 
 
2. Im ersten Satz des Beschlusstextes werden hinter das Wort „Elektrofahrzeuge“ 
die Worte „sowie Kraftfahrzeuge mit einem CO2-Ausstoß kleiner 120g, für die 
eine Schweriner Klima-Plakette eingeführt wird,“ eingefügt. Danach wird der Satz 
um folgenden Satz ergänzt: „Im Weiteren ist die Einrichtung einer öffentlichen 
Ladestation im öffentlichen Parkhaus des Stadthauses für Elektrofahrräder zur 
Förderung der Elektromobilität zu prüfen und nach Vereinheitlichung der 
Standards für Akkus dieser Fahrzeuge sicherzustellen.“ 
 
2. 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag der 
Oberbürgermeisterin, eines Fünftels aller Stadtvertreter oder einer Fraktion dem 
Hauptausschuss zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung). Die CDU/FDP-Fraktion und die SPD-
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion beantragen die Überweisung. 
 
3. 
Die Antrag stellende Fraktion bittet darum, in den Beratungen der 
Fachausschüsse auch den Allgemeinen Deutschen Fahrradclub (ADFC) mit 
einzubeziehen. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag sowie der Änderungsantrag werden in den Hauptausschuss 
verwiesen. 
 

  
zu 23 Berichtsanträge 
  
zu 23.1 Städtebauliche Entwicklung Krösnitz 

Vorlage: 00714/2011 
  
 Beschluss: 

 
Die Oberbürgermeisterin berichtet der Stadtvertretung, welche städtebaulichen 
Entwicklungen für die Krösnitz vorgesehen sind. In diesem Zusammenhang ist 
u.a. darzulegen, welche Überlegungen mit Blick auf den absehbaren Wegfall 
derzeitiger Nutzungen durch Sportvereine (z.B. Stadion Krösnitz) bestehen und 
ob ausgewiesene Vorhalteflächen für Zwecke des Sportes weiter erforderlich 
sind. Auch auf bauordnungsrechtliche Sachverhalte ist in dem Bericht 
einzugehen (Grundstück Krösnitz 38).  
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 Abstimmungsergebnis: 

 
einstimmig bei vier Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 23.2 Bauprojekt Aubachbrücke - gerichtliches Nachspiel 
Vorlage: 00708/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin bittet darum, die Aussprache im nicht öffentlichen Teil 
unter dem gleichlautenden Antrag (siehe Tagesordnungspunkt 27.1.) zu beraten. 
Die Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch. Die Abstimmung 
erfolgt gemeinsam mit dem Tagesordnungspunkt 27.1. 
 

 Beschluss: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, einen ausführlichen Bericht über das 
Bauprojekt „Aubachbrücke“ vorzulegen. Es soll darüber eine Aussprache 
stattfinden. T.: sofort 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei neun Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 23.3 Obdachlosenheim 
Vorlage: 00706/2011 

  
 Beschluss: 

 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, unter Einbeziehung des ZGM eine 
Berichterstattung zum bislang nicht umgesetzten Konzept des 
Obdachlosenheims in der Anne-Frank-Straße vorzulegen. Es soll darüber eine 
Aussprache stattfinden.  T.: Sofort 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 24 Akteneinsichten 
  
zu 24.1 Akteneinsicht Krösnitz 38 

Vorlage: 00713/2011 
  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung gewährt der CDU/FDP-Fraktion und der Fraktion 
Unabhängige Bürger gemäß § 34 Absatz 4 Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern Akteinsicht in folgenden Verwaltungsvorgang: 
 
- Bauordnungsrechtliche Genehmigungen Krösnitz 38 
 
Die Akteneinsichtnahme erfolgt für die CDU/FDP-Fraktion durch Herrn Klaus 
Lemke. 
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Die Akteneinsichtnahme erfolgt für die Fraktion Unabhängige Bürger durch Herrn 
Dr. Dietrich Thierfelder 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

 

 

 

 

 

 
gez. Stephan Nolte  gez. Frank Czerwonka  

    
Vorsitzender  Protokollführer  
 


